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Zitat

Das Wundermaterial Kunststoff sollte ursprünglich die Abholzung von Wäldern
aufhalten und der Umwelt helfen. Stattdessen führte es zu einer Umweltkatastrophe,
die außer Kontrolle geriet.
(...)

unlängst haben Forscher in jeder von 62 untersuchten Plazentas Mikroplastik gefunden.
Die Plazenta bildet sich in der Schwangerschaft und ist die Schnittstelle für die
Nährstoffversorgung von Föten.

(...)

Ein Viertel des Mülls stammte sogar von nur fünf Unternehmen:

Coca-Cola belegt in der Liste mit einem Anteil von 11 Prozent Platz eins,
PepsiCola folgt mit 5 Prozent,
dann Danone und Nestlé mit 3 Prozent,
schließlich der Konzern Altria, zu dem Tabakmarken wie Philip Morris gehören,
mit 2 Prozent des gefundenen Markenplastikmülls.
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